
Digital Heimat Wien holt den Award  
für die beste Digitalagentur. 28
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•••  Von Sascha Harold 

„Augenmerk auf  
Rolle der Marke“
Mit der höchsten Punktezahl in den xpert.Rankings setzt sich 
Heimat Wien erneut bei den Digital- & Internetagenturen durch.
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Führungsduo 
CEO Markus 
Wieser und 
COO Alexander 
Hofmann konn-
ten mit Heimat 
Wien wieder 
gewinnen.
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Im Ranking der Digitalagen-
turen gibt es bei den xpert.
awards heuer einen alten Be-
kannten: Heimat Wien setzt 
sich mit Bestwertung vor 

Scholz & Friends und Reichl und 
Partner eMarketing durch. In 
einem Doppelinterview erzäh-
len Gründer und CEO Markus 
Wieser und Partner und COO 
Alexander Hofmann vom letz-
ten Jahr, aktuellen Trends und 
anstehenden Aufgaben. 

medianet: Erneut ist Heimat 
Wien die beste Digitalagentur 
im xpert.Ranking. Was ist das 
Erfolgsrezept?

Alexander Hofmann: Wenn das 
so einfach wäre, würden wir es 
hier nicht verraten.
Wieser: Aber zum Kauf anbie-
ten! (lacht)
Hofmann: Scherz beiseite, als 
Agentur für Veränderung hören 
wir einfach nicht auf damit, uns 
und unsere Arbeitsweisen lau-
fend zu überdenken. Und damit 
auch unsere Tools zu verändern. 
Ich kenne keine andere Agentur, 
die derart spielerisch mit Tech-
nologie umgeht.
Wieser: Stimmt. Menschliche 
Kreativität und künstliche Intel-
ligenz sind eine tolle Kombinati-
on – wenn Mindset, Skillset und 

Toolbox vorhanden sind. Um alle 
drei in Einklang zu halten, scheu-
en wir keine Kosten oder Mühen. 
Ob es 3D-Drucker, Laserscanner 
und VR-Brillen oder generative 
AIs in den verschiedensten Be-
reichen von Konzeption über In-
szenierung und Produktion sind, 
wir haben alles am Start.

medianet: Sie haben Technolo-
gie angesprochen. Gerade der 
Digitalbereich ist ja von oft kurz-
lebigen Trends geprägt. Welche 
spielen aktuell die größte Rolle?
Wieser: Stimmt. Die laufend 
neuen Möglichkeiten, die Tech-
nologien bieten, verlocken sehr 
dazu, die Inszenierung über den 
Inhalt zu stellen. Und überall 
mitzumachen, wo die Musik ge-
rade spielt. Das führt aber oft 
dazu, die eigenen Identität, die 
eigene Botschaft zu vergessen. 
Und die Stimme zu verlieren. 

Statt über Trends auf Ideen zu 
kommen, gehen wir lieber den 
anderen Weg.
Hofmann: Na ja, aus kreativer 
Sicht ist das Experimentieren 
mit neuen Möglichkeiten schon 
extrem wichtig. Uns ist dabei 
wichtig, unsere Empfänger zu 
überraschen und zu begeistern. 
Das zigste Lookalike Werbemit-
tel zieht da nicht mehr. Was die 
Möglichkeiten von KI betrifft, 
stehen wir noch ganz am Anfang. 
In jedem Bereich. Man braucht 
sich nur die Entwicklung der  
Sozialen Medien anschauen, um 
zu wissen: Wir wissen noch gar 
nix. In der Schnittmenge der 
beiden sehe ich unglaubliches 
Potenzial, neue Trends zu gene-
rieren – kein Wortwitz –, anstatt 
ihnen nur zu folgen.

medianet: Was bedeuten diese 
Trends für die Kreativbranche?
Wieser: Neue, beeindruckende, 
weil noch nicht gesehene, In-
szenierungen zu schaffen, ist 
heute dank Technologie so ein-
fach – und kostengünstig – wie 
nie. Das Überangebot führt nur 
rasch zu einer Abstumpfung. 
Ich sage es nochmals: Relevant 
und gezielt zu filtern statt plan-
los breit zu scheitern, ist für 
mich das Wichtigste überhaupt. 
Hoffentlich wird das ein Trend, 
dann müssen wir alle viel weni-
ger Mittelmaß ausblenden oder 
wegklicken … 
Hofmann: Und wirklich span-
nend wird es natürlich dann, 
wenn KI nicht nur im Workflow 
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KI-Projekt
Großes medi-
ales Echo: Für 
den KfV hat 
Heimat Wien 
mithilfe von KI 
die Stimme einer 
bei einem Raser-
Unfall verstor-
benen jungen 
Frau zum Leben 
erweckt, um 
mitzuhelfen, das 
Anti-Raser-Paket 
im Parlament 
durchzubringen.
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xpert.Ranking Digital & Internet

Rang Agentur Basket 1
Basket 2 

Jury
Basket 3 
Kunden

Gesamt-
punkte

1 Heimat Wien 30,00 27,25 39,84 97,09
2 Scholz & Friends 30,00 24,40 39,34 93,74

3 Reichl und Partner 
eMarketing 30,00 24,00 39,73 93,73

4 kraftwerk 30,00 23,59 40,00 93,59
5 SMC Social Media Com. 30,00 23,42 40,00 93,42
6 &Us 28,00 24,17 39,11 91,28
7 Zum goldenen Hirschen 30,00 22,96 38,29 91,25
8 Pulpmedia 30,00 25,95 35,28 91,23
9 Slopelift PM Media 30,00 14,24 36,58 80,82
10 NDA 28,00 14,28 32,58 74,86

Markus Wieser  
Gründer und CEO Heimat Wien

Ganz besonders freut uns, dass 
wir zunehmend ganzheitliche 
Mandate gewinnen und so für 
Kunden in den verschiedensten 
Bereichen des Kommunikations-
orchesters Akzente setzen.
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eingebunden wird, sondern in 
der ‚Workforce‘ – also quasi ak-
tiv eine Rolle übernimmt. Wenn 
man einmal ganzheitlich Auf-
gaben übergeben kann. Wird 
noch ein wenig dauern, aber das 
wird interessant. Und das wird 
uns mehr Raum und Zeit für die 
wichtigen kreativen Aufgaben 
geben, wo wir ja unseren größ-
ten Mehrwert liefern.

medianet: Welche Projekte ha-
ben das Vorjahr geprägt?
Wieser: Also als Agentur, die ja 
sonst eher im Zeitgeistigen und 
Kurzfristigen agiert, für das 
Technische Museum Wien eine 
Installation für die Daueraus-
stellung machen zu dürfen, die 
zehn Jahre und mehr aktuell 
bleiben soll, war definitiv ein 
Highlight. Big shoutout an das 
TMW und alle beteiligten Pro-
jektpartner an der Stelle. Es war 
nicht einfach, aber es hat sich 
gelohnt.
Hofmann: Dabei geht es darum, 
die Auswirkungen des eigenen 
Tuns auf den weiteren Verlauf 
des Klimawandels bewusst zu 
machen. Das passiert mittels 
bildgewaltiger Projektionen, von 
KI generierten aktuellen Szena-
rien und dem Abholen der Pub-
likumsreaktionen via Sensoren 
im Raum und vielem mehr. Alles 
will ich nicht verraten, am bes-
ten selber vorbeischauen. Das 
Erlebnis ist es wert, das Thema 
wichtig genug.

medianet: Wie sieht es im Neu-
kundengeschäft aus?
Hofmann: Wir durften uns über 
eine Reihe namhafter neuer 
Projekte und Kunden freuen. Es 
wäre fast unfair, nur ein paar 
davon namentlich zu nennen. 
Ganz besonders freut uns, dass 
wir zunehmend ganzheitliche 
Mandate gewinnen. Und so für 
Kunden in den verschiedensten 
Bereichen des Kommunikations-
orchesters Akzente setzen.
Wieser: Das liegt in der Grün-
dungs-DNA: statt die 193. Va-
riation eines Werbemittels zu 
deklinieren, legen wir unser 
Augenmerk zuallererst auf die 
Rolle der Marke im Leben der 
Menschen. Völlig medienneutral. 
Erst dann schauen wir, wie wir 
diese Grundidee an den jeweili-
gen Kontaktpunkten bestmög-
lich zum Leben erwecken. Bei 
uns gilt: Kohärenz über Konsis-
tenz. Wer seiner Zielgruppe im-
mer nur die Wiederholung der 
letzten Kampagnen serviert, lan-
det früher oder später auf dem 
Abstellgleis.
Hofmann: Die Menschen wer-
den heute mehr denn je von 
Werbebotschaften bombardiert, 
da haben sie ein Recht darauf 
nicht nur informiert, sondern 
unterhalten zu werden.

medianet: Apropos Gründung 
– mit Studio Freude konnte 
eine Heimat Wien-Tochter heu-
er ebenfalls reüssieren. Sind 

weitere Ausgründungen ge-
plant?
Wieser: Moooment, das Freude 
Designstudio ist keine Tochter, 
sondern eher wie eine Schwes-
ter von Heimat Wien. Zwar noch 
die kleine, aber die hat es schon 
faustdick hinter den Ohren. 
Sonst hätte sie es nicht aus dem 
Stand heraus geschafft, auf das 
Siegertreppchen zu springen. 
Aber im Ernst: Nach dem erfolg-
reichen Flügge-werden unserer 
Film- und Contentproduktion 
Erna – die haut sich gerade mit 
der Bagage-Film auf ein Packerl 
und ist in ihre eigene Location 
gezogen – ist der fulminan-
te Start von Freude eine große 
Überraschung.
Hofmann: … und Anlass zu 
großer Freude. Wobei mit Si-
mon Pointner ja die langjährige 
Design-Triebfeder von Heimat 
den Fahrersitz übernommen hat. 
So gesehen ist es im Rückspie-
gel leichter zu erklären. Letztes 
Jahr waren wir ganz schön da-
mit beschäftigt, diese beiden 
Schwestern aufzugleisen, jetzt 
fokussieren wir vorübergehend 
wieder auf den Kern und die kre-
ative Qualität bei Heimat Wien.

Wieser: … wobei wir schon 
noch eine Sache in Planung ha-
ben … 
Hofmann: … über die wir jetzt 
aber noch nix verraten.
Wieser: Warum, hast Angst?
Hofmann: Nein, aber sonst ha-
ben wir vielleicht nächstes Jahr 
nix Spektakuläres zu erzählen. 
Wieser (überlegt): Die Sorge hät-
te ich nicht … (lacht)

medianet: Damit kommen wir 
schon zum Abschluss – wo will 
Heimat Wien in fünf Jahren 
stehen? 
Wieser: Fünfjahrespläne sind 
ein eigenes Thema … Also, hät-
te mir vor fünf Jahren jemand 
gesagt, dass wir heuer zum wie-
derholten Male ganz oben stehen 
und bereits zwei Ausgründun-
gen ihre eigenen Wege gehen, ich 
hätte es nicht geglaubt.
Hofmann: Wer das glaubt. möge 
selig werden. Ich erinnere dich 
das nächste Mal daran, wenn du 
Luftschlösser baust. Außerdem 
steht ja in fünf Monaten schon 
ein neuer Milestone bevor.
Wieser: Alex! Das verraten wir 
hier aber fix nicht.
Hofmann: Sag ich ja.
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Also hätte mir vor 
fünf Jahren jemand 
gesagt, dass wir 
 heuer zum wieder-
holten Male ganz 
oben stehen und be-
reits zwei Ausgrün-
dungen ihre eigenen 
Wege gehen, ich hätte 
es nicht geglaubt.

Was die Möglich-
keiten von KI betrifft, 
stehen wir noch  
ganz am Anfang.  
In jedem Bereich.
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Markus Wieser

Alexander Hofmann  
Partner und COO 
Heimat Wien
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